
 
 

Gewürze 
fair und bio 
Gewürze sind mit Tee und Kaffee eine traditionelle Kolonialware, die viele Kaufleute in 
Venedig, Hamburg oder Bremen reich gemacht und viele Kleinbauern im Süden über 
Generationen in die Armut getrieben hat. Es gibt heute noch Länder im Süden, die extrem 
abhängig von den Preisen einzelner Produkte sind, z. B. Sri Lanka vom Tee oder Zanzibar 
von den Nelken. Erboristi Lendi (Schweiz), das Labor das die importierten Gewürze 
kontrolliert und unser Lieferant dwp (Deutschland) fühlen sich dem Fairen Handel 
verpflichtet. Sie haben sich zusammengetan, um Bio-Gewürze und –Tee von 
Kleinbauernfamilien zu Preisen auf den Markt zu bringen, die fair für die Endverbraucher 
wie die Produzenten sind. 
 
Fair heißt: 

• Langfristige Zusammenarbeit 

• Schulung in Techniken des biologischen Landbaus 

• Gemeinsame Preisfindung aufgrund der Marktverhältnisse 

• Anbauverträge 
Biologisch heißt: 

• Landwirtschaftliche Betriebe werden ganzheitlich biologisch bewirtschaftet und 
zertifiziert 

• Anbau in Kleinbäuerlichen Strukturen, keine Monokultur 

• Bei Sammelware wird Raubbau ausgeschlossen 
Qualität heißt: 

• Bäuerinnen und Bauern werden regelmäßig geschult 

• Für jedes Produkt werden Qualitätskriterien schriftlich festgelegt 

• Erzeugnisse werden auf Qualität geprüft und von unabhängigen Labors auf 
Pestizidrückstände, Mikrobiologie und Schwermetalle überprüft 

            


